
Evangelisch in Langwasser
Gemeindebrief der vier evang.-luth. Kirchengemeinden

www.evangelisch-in-langwasser.de

M
ai

 2
01

2

In dieser Ausgabe: 
Ökumene satt: Nachgedacht und S. 5 | Neuer Jugenddiakon |

Rückblick FrauenFrühstück | 
Und alles aus den vier Gemeinden  



2 3

Inhalt

Editorial/Inhalt .................................. 2
Nachgedacht von  
Hans-Willi Büttner ........................... 3

Jugenddiakon / Einladungen ......... 4
Einladungen
Ökumenische Bibelwoche .............. 5
Am Anfang war das Feigenblatt
Ihre Spende informiert .................... 6
Angebote für Langwasser ..............  7

 Paul-Gerhardt   ............ 8-11

 Passion   ...................... 12-15

Gottesdienste   ......................... 16-17

 Dietrich-Bonhoeffer .. 18-21

 Martin-Niemöller   ... 22-25

Evangelische Jugend   ............. 26-27
Förderer/Impressum   ...................... 28
Herzliche Glückwünsche   ...... 29-30
Evangelisches Telefonbuch   ......... 31

NachgedachtEditorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

Pfingsten gilt als 
Geburtsstunde der 
Kirche, steht darüber 
hinaus vor allem für Ver-
stehen und Verständigung. 
Der Heilige Geist verbindet in der gläubi-
gen Gemeinde die verschiedenen Rassen, 
Sprachen und Begabungen miteinander. 
Jede Trennung ist aufgehoben.  Ein hoch-
aktuelles Thema also, nicht nur zu Pfings-
ten, sondern das ganze Jahr, nicht nur auf 
der Weltbühne, sondern auch in unserer 
kleinen Langwasser Welt.
Dieser Geist soll das Pfingstheft unseres 
Gemeindebriefes durchwehen: schon die  
Titelseite  will dies bildlich widergeben, 
während auf „Seite Drei“ wörtlich darüber 
nachgedacht wird. 
Im Grunde dienen fast alle Aktivitäten 
und Veranstaltungen unserer Gemein-
den dem Ziel, Verständnis für einander, 
für sich selbst und für den Mitmenschen, 
zu entwickeln und sich besser kennen 
zu lernen, sei es mit Worten wie in der 
gemeindeübergreifenden Ökumenischen 
Bibelwoche, sei es mit Musik wie im Jubi-
läumskonzert des Blue Notes Choir oder  
mit Figuren und bunten Farben des Figu-
rentheaters „Konfetti“.
Natürlich wollen wir Sie auch in diesem 
Brief über Interessantes aus den vier 
Langwasser Gemeinden unterrichten. 
In einer Kurzvorstellung werden wir 
Philipp Förster, den neuen Jugenddiakon 
kennen lernen. 
In der Hoffnung, dass der Geist von 
Pfingsten uns an allen Orten und zu jeder 
Zeit begleitet, wünsche ich Ihnen eine 
interessante Lektüre und eine inspirie-
rende Pfingstzeit.
  Ihr Horst Heidrich

     Verständigung statt Unverständnis
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Für Langwasser wird es ein wahrhaft öku-
menischer Mai! Aber weshalb müssen wir 
das überhaupt hervorheben? Weil wir 
gewöhnlich anders herum denken und 
agieren. Zwar gehören wir einer Kirche 
an und damit einer Konfession, aber was 
wir zuerst wollen, suchen und hoffentlich 
auch finden, ist Heimat im Glauben. Wie 
könnte es anders sein, als dass dies über 
persönliche Bedürfnisse geht und mit den 
Prägungen zu tun hat, die wir mitbrin-
gen! Ich glaube nicht, dass es viele gibt, 
die sich eine Einheitschristenheit wün-
schen. Eine einige Christenheit schon! 
Doch der Einigkeit im Glauben setzen wir 
bereits als einzelne Persönlichkeiten enge 
Grenzen. Es mag zwischen uns zwar einen 
Konsens über Glaubensgrundlagen geben, 
aber was genau zu glauben ist und wie, 
wollen wir uns nicht wirklich vorschrei-
ben lassen. Darum hat das ökumenische 
Miteinander seinen ersten Prüfstand in der 
eigenen Gemeinde immer gegenüber den 
Menschen, deren Art zu glauben nicht der 
eigenen entspricht. Oft können Kleinigkei-
ten im Ausdruck die Verständigung behin-
dern … obwohl wir doch alle „an einen 
Gott glauben“.

Wenn wir Kirchenfeste zum Anlass 
nehmen, um ökumenisch zu feiern, tun 
wir also nicht das eigentlich Nächstlie-
gende, sondern wir erinnern uns der ganz 
großen Einheit und wagen es, den Traum 
von Pfingsten neu zu träumen: dass es 
möglich ist, die Verständigungsbarrieren 
zu überwinden‚ durch unseren Herrn Jesus 

Christus, der mit 
dem Vater und dem 
Heiligen Geist lebt 
und regiert von 
Ewigkeit zu Ewigkeit’!

Unsere ökumenischen Gehversuche im Mai 
sind vielfältig. Es beginnt in Paul-Gerhardt 
mit der Bibelwoche zu den Psalmen (14.-
16. Mai), die im Gottesdienst an Himmel-
fahrt auf dem Heinrich-Böll-Platz ihren 
Höhepunkt hat (17.  Mai). Im Grünzug zwi-
schen Dietrich-Bonhoeffer und Mensch-
werdung Christi folgt der Gottesdienst zur 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 
(23. Mai) und am Pfingstfreitag und -
samstag sind wir zu Gast in Menschwer-
dung Christi unter dem Motto „Hören, was 
der Geist uns heute sagt - Ortskirche trifft 
Weltkirche“.  Besonders weise ich hin auf 
zwei Termine: 25. Mai, 19.45 Uhr: „Unsere 
Vision von Kirche – wo wollen wir hin?“ 
Austausch mit Gästen aus der weltweiten 
Ökumene. 26. Mai, 18.00 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst. Ort: Kath. Gemeinde 
Menschwerdung Christi, Zugspitzstraße 
77. Das umfangreiche Gesamtprogramm 
finden Sie unter www.menschwerdung-
christi.de.

Bitte beachten Sie die Ankündigungen in 
diesem Gemeindebrief und lassen Sie sich 
gewinnen für das ökumenische Wagnis der 
Verständigung!

Hans-Willi Büttner
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Der neue Jugenddiakon heißt Philipp Förster

Ursprünglich im oberfränkischen Coburg aufgewachsen 
kam ich für die Diakonenausbildung in den 
Nürnberger Raum. Mein bisheriger Dienstbereich 
lag in der stationären Jugendhilfe in Rummelsberg, 
in dem ich Jugendlichen half, ihren Weg zurück ins 
gesellschaftliche Leben zu finden. Nun freue ich mich 
darauf, ab 1.Mai 2012 als Jugenddiakon in Langwasser 
anzufangen. In einer spannenden Zeit der Veränderung 
das Gemeindeleben und die Jugendarbeit mit zu 
gestalten sowie Jugendliche auf ihren Weg begleiten 
zu dürfen ist eine große Herausforderung, der ich mich 
gerne stelle.

Die diesjährige ökumenische Bibelwo-
che ist ein Novum in Langwasser. Nicht 
begrenzt auf ein Gemeindegebiet mit 
einigen Besuchern der jeweiligen evange-
lischen und katholischen Kirchengemeinde 
wollen wir über Bibeltexte nachdenken, 
sondern in einem größeren gemeindeüber-
greifenden Rahmen. Natürlich hoffen wir 
damit auch auf viele Teilnehmer auf evan-
gelische und katholische Gemeindeglieder 
aus Langwasser (natürlich sind auch Gäste 
darüber hinaus eingeladen!), die sich auf-
einander einlassen wollen, die miteinander 

biblische Texte betrachten und erforschen 
wollen, die sich gemeinsam von biblischen 
Texten anrühren lassen wollen. 
Dabei werden wir unterstützt von Pfar-
rern, die sich in besonders intensiver Weise 
mit der Textart, die für die ökumenische 
Bibelwoche vorgeschlagen ist, auseinan-
der gesetzt haben. Sie wollen uns aus ver-
schiedenen Blickwinkeln mit den Psalmen 
bekannt und vertraut machen, sie für uns 
und mit uns lebendig werden lassen. Eben 
zu Gebeten, die das Leben schreibt. 

Ökumenische Bibelwoche 2012

Montag, 14. Mai, 19.30 Uhr
Gemeindesaal Paul-Gerhardt

„Pilgerlieder des wandernden Gottesvolkes�  
Der Psalter verbindet Juden und Christen im Glauben an den EINEN Gott.

Gast: Dr. Dieter Krabbe, Pfarrer der reformierten Gemeinde St. Martha in Nürnberg

Dienstag, 15. Mai, 19.30 Uhr
Gemeindesaal Paul-Gerhardt

„Mein Gebet steige auf wie Weihrauch� 
Der Psalter in der griechisch-orthodoxen Kirche.

Gast: Pater Martinos Petzolt, Priester an der griechisch-orthodoxen Gemeinde Nürnberg.

Mittwoch, 16. 5., 19.30 Uhr
Gemeindesaal Paul-Gerhardt

�Hilf mir aus dem Rachen des Löwen� 
Psalmen als Sprachhilfe in Not und Errettung.

Gast: Dr. Werner Göllner, Pfarrer der evang.-luth. Kirchengemeinde Neustadt an der Aisch.

Donnerstag, 17.5., 10.30 Uhr
Heinrich-Böll-Platz (bei Regen in der Paul-Gerhardt-Kirche)

Ökumenischer Langwasser-Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
�Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.�

  Mit Psalmen Gott loben.
Mit Pfarrer Hans-Willi Büttner und Pfarrer Dr. Wolfgang Börschlein

Psalmen - Gebete, die das Leben schrieb 

Herzliche Einladung zum Einführungsgottesdienst
von Jugenddiakon Philipp Förster am 6. Mai 
um 15 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.

Sie möchten etwas Besonderes sehen? 
Dann besuchen Sie das Figurentheater 
“KONFETTI” am 11. Mai um 17 Uhr in der 
Martin-Niemöller-Kirche. Das “KONFETTI” 
ist ein Theater ohne Worte, aber dafür mit 
viel Musik und bunten Farben. 
 Lassen Sie sich überraschen von krea-
tiven Ideen, verschiedenen Tänzen und 
grellen Puppen. Unser Theater wendet 
sich an Zuschauer jeden Alters! Der Ein-
tritt ist kostenlos. Worauf warten Sie?

Дорогие читатели, 
эстрадный театр 
“КОНФЕТТИ” 
приглашает детей и 
взрослых на концертную программу 
11 Мая в 17 часов.
Яркие куклы, разнообразная 
музыка, удивительные творческие 
идеи подарят Вам хорошее 
настроение. Вход бесплатный. Мы 
ждём Вас в помещении церкви

Sie möchten etwas Besonderes sehen? 

Einladung zum Figurentheater „KONFETTI“
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Vermischtes Angebote und Gruppen für Langwasser

   Unsere 
Diakonie

Diakoniestation Langwasser (Evangelischer Dienst e.V.)
Grete-Eppelein-Haus, Glogauer Str. 25, 90473 Nürnberg                              

www.diakonie-langwasser.de
E-Mail: info@diakonie-langwasser.de

Spendenkonto 1169658 bei der Sparkasse Nürnberg (76050101)
Pflegedienstleitung:             Markus Feix, Tel.: 23 95 68 -30, Fax:  -59
SeniorenNetzwerk Langwasser in Kooperation mit dem Seniorenamt 
der Stadt Nürnberg:                                         Angelika Schübel, Tel.: 23 95 68 -45

KANTOREI, Dienstag, 19.45 Uhr, PG-Saal
KAMMERORCHESTER
Mittwoch, 18 Uhr, PG-Saal
ORGELUNTERRICHT nach Absprache
Kantor Martin Schiffel (09122/63 51-0) 

POSAUNENCHOR - PG-BRASS
Otto Gittel (8 93 85 24) 
Montag, 19 Uhr, PG-Saal
Anfänger I: Montag, 17 Uhr, PG-Saal
Anfänger II: Montag, 18 Uhr, PG-Saal
JUNGBLÄSERAUSBILDUNG nach Absprache 

NÜRNBERGER GOSPELCHOR
N.N.
Montag 20 Uhr, Gemeindehaus PK

GOSPELCHOR “BLUE NOTES CHOIR“
Kontakt: Peter Ludwig (457760)
Mittwoch, 20 Uhr, PG-Saal

MEDITATIONSANGEBOTE

• MEDITATIVES TANZEN
Griet Petersen (814 93 80)
Donnerstag, 3. Mai, 20 Uhr, DBK

• HERZENSGEBET
Renate Neubauer (86 83 86), 
Pfr. Erwin Schuster
Montag, 19 Uhr, MNK

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Jeden 1. Sonntag im Monat, 19 Uhr, MNK

DIAKONISCHER HELFERKREIS
Montag, 19 Uhr, Glogauer Str. 23
Programm siehe Gemeindeteil PGK
Kontakt: Ursula Winkelmann (80 41 23)

ANGEBOTE DER DIAKONIESTATION
IM GRETE-EPPELEIN-HAUS
Glogauer Str. 25, Anmeldung jeweils über 
Angelika Schübel (23 95 68 30)
• GEDÄCHTNISTRAINING

Montag 14-15 Uhr und 
Donnerstag 10.30-11.30 Uhr

• SITZGYMNASTIK
Donnerstag 9-10 Uhr

• BETREUUNGSGRUPPE FÜR 
DEMENZKRANKE
Dienstags 10-13 Uhr und
Freitag 14-17 Uhr

• TREFF PFLEGENDER ANGEHÖRIGER
jeden 3. Mittwoch im Monat,
14.30 Uhr

• SENIOREN-STAMMTISCH
für Gehbehinderte jeden 2. Donnerstag 
im Monat, 14-16 Uhr, Gemeindehaus 
PGK

AUSSIEDLERSEELSORGE - 
HELFEN VON HERZEN
Beratung und Gespräch für Menschen 
mit Migrationserfahrung
Martin-Niemöller-Kirche
Di und Do 9.30 - 12.30 Uhr
Anna Kloos (98 11 92 02)

Zu diesem Thema fanden sich am 17. März 
mehr als 60 Frauen zum FrauenFrühstück in 
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche ein, um dem 
Vortrag der Kunsthistorikerin Dr. Anke Reiß zu 
lauschen. Schon in der Begrüßung zu diesem 

Vormittag ließ uns Diakonin Sabine Groß an 
einer persönlichen „Kleidergeschichte” aus 
ihrem Leben teilhaben und regte somit die 
ersten Tischgespräche an. Diese Unterhal-
tungen führten wir während des reichhalti-
gen Frühstücks. Mit viel Hingabe und Mühe 
haben sich die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
darum gekümmert, so dass wir uns zuerst 
durch das Buffet schlemmen durften.
Nach der Frühstücksphase waren wir alle 

sehr gespannt auf den Vortrag. Diesen leitete 
Pfarrerin Griet Petersen zunächst damit ein, 
dass sie uns aus biblischer Perspektive einige 
„Kleidergeschichten” nahe brachte. Daran 
schlossen sich drei kurzweilige thematische 
Vortragsblöcke an, in denen uns unter-
schiedlichste geschichtliche Entwicklungen 
der Kleidung erklärt wurden. Von der prä-
historischen Fellkleidung angefangen über 
unterschiedliche kulturelle Entwicklungs-
stränge, den  Einfluss des örtlichen Adels auf 
die Kleidung sowie die diversen Ständeei-
genheiten war alles dabei.  
Unterbrochen von kurzen Pausen, in denen 
wir uns immer wieder mit unserer eigenen 
Kleidergeschichte beschäftigen sollten, ging 
ein sehr interessanter Vormittag zu Ende. 
Unserer Referentin war die Begeisterung 
fürs Thema durchgehend anzusehen und sie 
steckte uns regelrecht damit an. So hätten 
wir ihr wahrscheinlich weitere zwei Stunden 
lauschen können ohne uns zu langweilen. 
Vielen Dank für die tolle Vorbereitung, die 
liebevolle Tischdekoration (die uns durch 
verschiedene Epochen führte) und die 
Begeisterung. 

Andrea Ruehe

Vermischtes

 Am Anfang war das Feigenblatt -
die Geschichte der Frauenmode
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Die LangwasserGemeinden legen sehr 
viel Wert darauf, dass alle evangelischen 
Haushalte zehn Mal im Jahr mit 
allen wichtigen Informationen zum 
Gemeindeleben und Gott und der Welt 
versorgt werden. 13.000 Euro lassen wir 
uns das kosten. Mit Ihrer Spende helfen 
Sie, diese Summe aufzubringen und 
auch weiterhin so gut und regelmäßig 

informiert zu werden. Bitte beachten 
Sie den beigelegten Überweisungsträger. 
Vielen Dank!

Die LangwasserGemeinden legen sehr informiert zu werden. Bitte beachten 

Ihre Spende informiert
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Herzliche Einladung an alle Bach- und Luther-Fans!

6. Mai Sonntag Cantate 
 10.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche

Feiern Sie gemeinsam mit der Kantorei Langwasser und dem Kammerorchester der 
Paul-Gerhardt-Kirche einen musikalischen Gottesdienst.

Das Jahr 2012 stellt im Rahmen der „Luther-Dekade“ 
die Kirchenmusik in den Mittelpunkt. 

Im musikalischen Zentrum unseres  Gottesdienstes steht die Bach-Kantate 
„Christ lag in Todesbanden“ BWV 4

 über den gleichnamigen Luther-Choral. 
Volker Sauermann übernimmt in der Predigt die textliche Auslegung dieses Chorals, 

der Passion, Karwoche und Ostern in sich vereint.

 

Jubelkonfirmation am 1. Juli –
ehemalige Konfirmanden gesucht!

Solisten:
Cornelia Schiffel, Sopran
Monika Schulz, Alt
Martin Dopp, Tenor
Johannes Millian, Bass

Kantorei Langwasser
Kammerorchester der 
Paul-Gerhardt-Kirche
Leitung: Martin Schiffel
Predigt: Volker Sauermann 

Musik in Paul-Gerhardt

Am 1. Juli feiern wir die Goldene bzw. 
Silberne Konfirmation der Konfirmations-
jahrgänge 1959 und 1984. In einer Beilage 
für das Gemeindegebiet der Paul-Gerhardt-
Kirche veröffentlichen wir die (damaligen) 
Namen und Anschriften der Jubilare. Bitte 
geben Sie uns Hinweise, die uns helfen, alle 
an ihrer jetzigen Adresse anzuschreiben 
und einzuladen. Darüber hinaus werden 
wir alle Personen schriftlich einladen, die 
auf unserem Gemeindegebiet wohnen und 
(wahrscheinlich) in den Jahren 1944, 1949, 

1959 und 1984 konfirmiert wurden und 
nun Eiserne, Diamantene, Goldene oder Sil-
berne Konfirmation haben könnten. Wenn 
Sie nicht die Möglichkeit haben, in ihrer 
ursprünglichen Gemeinde am Jubiläum 
teilzunehmen, wäre die Feier am heutigen 
Wohnsitz ein alternatives Angebot.

Sie sind herzlich eingeladen!
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro.

Hans-Willi Büttner

27 Jahre Blue Notes Choir - 
Jubiläumskonzert am 13. Mai um 19 Uhr in PGK

Runde Jubiläen kann jeder. Wir singen seit 
27 Jahren zusammen. Aber vor 2 Jahren 
klappte es nicht mit einem 25-jährigen 
Jubiläumskonzert. Darum feiern wir jetzt. 
25 Jahre nachgefeiert - oder 27-jähriges. 

Heute sind wir 14 Sängerinnen und Sänger 
unter der musikalischen Leitung von 
Valeska Nowakowski und dies seit Sep-
tember 2009. Unser Repertoire umfasst  
Gospels und Spirituals sowie einige afri-
kanische Stücke und auch andere mehr-
stimmige Chorsätze. Diese singen wir zum 
Teil a capella oder es begleitet uns Philip 
Kranz am Klavier bei Konzerten. Manch-
mal nehmen wir noch einen Percussionis-
ten dazu. 
Doch angefangen hat alles mit der Idee 
einer Frau, nämlich Christine Probst, 
einen Chor ins Leben zu rufen. Mit einem 
Aushang suchte sie nach Sängerinnen und 
Sängern. Mit 8 Studenten gründete sie 
Ende 1985 die Blue Notes.
Bis Anfang 2006 sang dieser Chor in unter-
schiedlicher Besetzung, mit Sängern, von 

denen heute noch einige dabei sind, unter 
Christine ein Repertoire aus Spirtuals und 
Gospels mit Schwerpunkt auf modernen 
amerikanischen Gospeln. Die Musikstücke 
haben wir a capella oder mit einer vier-
köpfigen Band begleitet bei Konzerten 
vorgetragen. Nach dem Ende der musi-
kalischen Leitung von Frau Probst sangen 
wir mehrere Monate ohne Chorleitung, 
wobei die Probenleitung von unserem 
Tenor Thomas Wegener übernommen 
wurde. Ab diesem Zeitpunkt heißt der Chor 
Blue Notes Choir. Mitte 2006 konnten wir 
Roberta Collins als Chorleiterin gewinnen, 
die uns bis Juli 2009 die musikalische Rich-
tung wies. Von ihr lernten wir Vieles über 
schwarzen Gospel. Eine vierköpfige Band 
(Klavier, Bass, Gitarre und Schlagzeug) 
begleitete uns in dieser Zeit bei unseren 
Konzerten. Das waren die letzten 27 Jahre 
in der Zusammenfassung. Jetzt ist wieder 
genug der Vergangenheit. 
Unser „nachgefeiertes" 25-jähriges Jubilä-
umskonzert am 13. Mai, 19.00 Uhr, findet 
in der Paul-Gerhardt-Kirche statt. Begleitet 
werden wir nicht nur von Philip Kranz am 
Klavier, sondern auch (back to the roots) 
von  Gerold Wittek, unserem langjährigen 
Begleiter am Bass. Im Programm haben wir 
viele a capella Lieder, bei denen wir dann 
besonders mit dem puren Klang unserer 
Stimmen überzeugen wollen.

Blue Notes Choir                 
www.bluenoteschoir.de
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DIAKONISCHER HELFERKREIS
Kontakt: Ursula Winkelmann (80 41 23)
Montag, 14. Mai: Wir gehen in die 
Montagnachmittag-Vorstellung des 
Filmkunsttheaters Casablanca. 

TREFF PFLEGENDER ANGEHÖRIGER
Kontakt: Ursula Aronica (80 33 95)
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Café

BESUCHSDIENST
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524)

FRAUENTREFF�PAARTREFF 
Kontakt: Irene Schäfer (80 38 88)
Mittwoch, 9. Mai: Schicht-Wechsel - 
Stadtführung mit dem Straßenkreuzer 
von Johannis bis zum Friedrich-Ebert-
Platz mit anschließender Einkehr. 
Wir treffen uns um 14.15 U-Bahn Süd. 
Anmeldung bis 30. April bei Traudl 
Wunderlich, Tel. 805085

         
BIBELGESPRÄCHSKREIS 
mit Pfarrer Werner  
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524), 
Ursula Aronica (89 86 05)
Jeden 3. Donnerstag im Monat (jedoch 
nicht in den Ferien)
15 Uhr bis 17 Uhr im Gemeindezentrum 
Glogauer Straße.

KINDERGOTTESDIENSTMITARBEITERINNEN
Treffen nach Vereinbarung. 
Kontakt: Pfarrer Werner (899431)  

MINICLUB
Der Miniclub der Paul-Gerhardt-Kirche 
freut sich über Mütter/Väter mit ihren 
Kindern bis zum Kindergartenalter.
Sternenkinder: Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr
Kontakt: Olga Geng (52 86 030)

ÖKUMENISCHER HAUSKREIS
Kontakt: Pfarrer H.-W. Büttner (80 30 44)
Dienstag, 29. Mai, 20 Uhr, Goldberger Str. 
21 bei Fam. Kratzer

SPIELZEIT
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 14.30 
Uhr bis 17 Uhr, Gemeindezentrum PGK.
Kontakt: Erika de Boer (80 87 84)

ÖKUMENISCHER FLÖTENKREIS
Dienstag, 19.30 Uhr, Pfarrsaal HDF, 
Giesbertsstraße 65
Ingrid Eisenried (89 99 89), Gudrun Raab 
(80 49 84)

WANDERGRUPPE
Samstag, 12. Mai: 
Von Dietkirchen zum Habsberg
Dietkirchen – Unterwiesenacker 
– Habsberg (Mittag) – Eschertshofen 
– Dietkirchen (ca. 4,5 Std.) 
Kontakt: Familie Reiter (804460)

KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzung
Montag, 21. Mai 2012, 20 Uhr, Glogauer 
Str.25

Unsere Gruppen und Kreise laden ein:
Viele Bürger wünschen sich im Alter so 
lange wie möglich selbständig in der 
eigenen Wohnung bzw. im eigenen Haus 
leben zu können. Langjährige Kontakte zu 
Nachbarn, Freunden, Mitbewohnern des 
Stadtteils und ein enger Bezug zum Wohn-
umfeld mit seinen sozialen und kulturellen 
Angeboten sollen sich auch im hohen Alter 
nicht ändern.
Um der älteren Bevölkerung in Langwasser 
ein transparentes und leicht zugängliches 
Netz an Hilfen, Unterstützung, Begleitung 
und Aktivierung anbieten zu können, gibt 
es seit Oktober 2011 das Seniorennetzwerk 
Langwasser.

In diesem Netzwerk wirken verschie-
dene Einrichtungen, Organisationen, 
Initiativen und ehrenamtlich Enga-
gierte trägerübergreifend zusammen.

Bei regelmäßigen „Runden Tischen“ werden 
Informationen ausgetauscht und gemein-
same Angebote entwickelt. 
Die Modellverantwortung für das Seni-
orennetzwerk Langwasser tragen Stadt 
Nürnberg-Seniorenamt und der Evange-
lische Dienst Nbg.-Langwasser -  Diako-
niestation Langwasser.
Für das kommende Jahr sind folgende 
große Veranstaltungen des Seniorennetz-
werks Langwasser geplant:

4. Mai 2012, 14 – 17 Uhr: 
„Gut älter werden in Langwasser“
Informationsveranstaltung
im Gemeinschaftshaus Langwasser
13. und 20. Juli 2012 
Tag der offenen Tür der Seniorenheime in 
Langwasser und Bauernfeind

Im Koordinationsbüro des SeniorenNetz-
werks können Sie sich über diese und 
weitere Angebote für Senioren informie-
ren, Ideen und Anregungen weitergeben 
und sich beraten lassen.

Angelika Schübel, Koordinatorin

Kirchlich bestattet wurden:
Luise Geyer, Neusalzer Str., 88 J
Karin Haselmann, Neusalzer Str., 56 J
Gabriele Laske, Hühnersbühlstr., 45 J
Manfred Bachmann, Imbuschstr., 70 J
Waldemar Neusinger, Salzbrunner Str., 80 J.
Prof. Dr. Klaus Hilmer, Josef-Simon-Str., 74 J
Anni Peil, Glogauer Str., 76 J.

Getauft wurden:
Veronika Zimin, Giesbertsstr.
Amalia Jäger, Striegauer Str.

Seniorennetzwerk Langwasser

Spender gesucht!
Ohne elektronische Kommunikation geht heute nichts mehr. Die Diakoniestation braucht 
dringend einen neuen Laptop.Vielleicht mögen Sie die Anschaffung unterstützen? Danke!
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„Bekräftigung“ ist das deutsche Wort 
für Konfirmation. Bekräftigt wird bei 
diesem Fest das Bekenntnis zum christ-
lichen Glauben, das bei der Taufe Eltern 
und Paten für ein Kind abgelegt haben. 
Nun übernehmen junge Menschen selbst 
die Verantwortung für ihren Glauben und 
bekennen sich zu Gott.
Bekräftigt wird auch der Segen der Taufe. 
Neu wird jungen Menschen zugesprochen, 
was für sie seit der Taufe gilt: Fürchte dich 
nicht, ich habe dich erlöst, ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du gehörst zu 
mir.
Das Fest der Konfirmation beginnt schon 
am Samstag. Um 19.00 Uhr kommen wir in 
der Kirche zusammen, blicken zurück auf 

das, was war ist und lassen uns in der Feier 
der Beichte von Gott frei machen von dem,  
was in der Vergangenheit falsch gewesen 
ist.
Wir feiern miteinander das Fest der 
Gemeinschaft, teilen Brot und Wein im 
Abendmahl. 

Der Festgottesdienst am Sonntag beginnt 
um 10.00 Uhr. 

Zu beiden Gottesdiensten sind nicht nur 
die Konfirmandinnen und Konfirman-
den, sondern auch Eltern und Großeltern, 
Geschwister und Paten eingeladen - und 
natürlich auch Sie, liebe Gemeinde.

Erwin Schuster

16 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
kommen in diesem Jahr zur Konfirma-
tion. Vor 25 Jahren 
waren es 30. Am 10. 
Juni feiern wir in 
unserer Kirche Jubel-
konfirmation. Alle 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
von damals sind zu 
diesem Fest herzlich 
eingeladen. Leider sind viele von ihnen 
inzwischen verzogen und wir haben von 
ihnen keine Adressen. 
Wenn Sie noch Kontakt zu den Konfis von 
damals haben, dann teilen Sie uns doch 
bitte die Adresse mit. 

Wenn Sie in diesem Jahr auch ein Kon-
firmationsjubiläum haben und dies nicht 

in der Kirche von 
damals feiern können 
oder wollen, dann 
sind Sie zur Jubel-
konfirmation in der 
Passionskirche herz-
lich willkommen. 

Dabei ist es uner-
heblich, ob Sie Silbernes, Goldenes oder 
ein anderes Konfirmationsjubiläum feiern 
möchten. 

Feiern Sie mit!
Erwin Schuster

Konfirmation in der Passionskirche
am 13. Mai

Jubelkonfirmation am 10. Juni

So sahen unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vor einem Jahr aus. Erstaun-
lich - welche Veränderungen in einem Jahr 
geschehen können - nicht nur äußerlich. 

Gott Vater, Sohn und Heiliger 
Geist schenke dir seine Gnade, 
Schutz und Schirm vor allem 
Argen, Stärke und Hilfe zu al-
lem Guten, damit du bewahrt 
wirst zum ewigen Leben.

16 junge Menschen haben sich ein Jahr 
lang auf die Konfirmation vorbereitet:
Pascal Drews, Tobias Emrich, Lisa Esch, 
Sheila Feuchtinger, Alexandra Kessler, 
Adrian Kettner, Luise Lindert, Sergej Merz, 
Jeremy Ochs, Mondo Onishi, Lena Rebl, 
Anna Reinhard, Philipp Schminke, Albert 
Tydel, Tom Weidmann, Christian Weiß
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Do 
24.5.

14.30 
Uhr

WIR-Frauen - 
Das Leben der Malerin 
Paula Modersohn-Becker
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

Mo 20.00 
Uhr

Gospelchor - Chorprobe, 
Gemeindehaus - Saal 

Do 
10.5. 
24.5.

18.30 
Uhr

Singkreis
einfach schön singen
im Gemeindehaus 
mit Hermann Lederer und 
Erwin Schuster
(im Wechsel)

Di 
15.5.

20.00 
Uhr

Kirchenvorstand
Gemeindehaus 
Passionskirche

Kirche mit Kindern

So   
20.5. 

10.30 
Uhr

Gottesdienst mit Kindern  
Passionskirche

 Nächste Tauftermine:
17. Juni
15. Juli

Mi 
23.5.

10.00 
Uhr

Den Jahren Leben geben
Unser Nürnberg
Exkursion mit Hermann 
Lederer
Anmeldung erforderlich

Mi
16.5.

14.30 
Uhr

Junge Alte - 
Der Mai ist gekommen 
- mit Volksliedern und 
Texten zum Wonnemonat
Leitung: Hermann Lederer 
Gemeindehaus

Di 9.15 
und  

10.30 
Uhr 

Gymnastik, 
Gemeindehaus - Saal 
(mit Helene Tippe)

Do 9.30  
Uhr

Eltern-Kind-Gruppe, 
Gemeindehaus - Bühnen-
raum 
(mit Susanne Stark)

Di 
1.5. 

15.5.

19.00 
Uhr

Männer-Gesprächsabend, 
Gemeindehaus 
(mit Alfred Thumm und 
Erwin Schuster)

Di
15.5.

Frauenkreis - Fahrt zur 
Landesgartenschau nach 
Bamberg  
Informationen bei Diako-
nin Sabine Groß

Mi 
23.5.

19.30 
Uhr

WeibsBilder - Ein Abend 
über die Malerin Paula 
Modersohn-Becker
 
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

Bestattungen:

Erwin Gräter, 
Franz-Reichel-Ring, 88 J.

Oskar Wegmann, 
Trebnitzer Str. , 73 J.

Manfred Sowa, 
Wernerweg, 84 J.

Renate Kunze, geb. Fürstenberg, 
Franz-Reichel-Ring, 77 J.

Siegfried Stäbler, 
Gensfelderweg, 83 J.

 Gruppen und Kreise Gemeinde unterwegs

Sa  
19.5.

8.45 
Uhr

Gemeindewanderung 
Von Burgthann nach Pyr-
baum
Treffpunkt: 
U-Bahn Langwasser Süd 
TT Plus 7. 
Die Wanderzeit beträgt 
4 Std.   - 
mit Gerhard Pitzl

Landeskirchliche 
Gemeinschaft

So 19.00 
Uhr

Gottesdienst der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft
Gemeindehaus

Evang. Jugend Passionskirche
Jugendraum 

im Gemeindehaus
Do

16.00  
17.00 
Uhr

Musik mit Kindern
Flötengruppe I
Flötengruppe II
mit Heidi Schießl

Do 18.00 
Uhr

J.V.P. - Jugendtreff im 
Jugendraum
für Teens ab 13

Konfirmandenvormittage

Sa 
30.6.

Sa 
14.7. 

Sa
28.7.

9.00 
Uhr

9.00 
Uhr

9.00 
Uhr

im Gemeindehaus - 
Passionskirche ich gehöre 
dazu

Gottesdienst - still wer-
den, Gott nahe kommen

Vater unser - wie kann 
ich mit Gott reden zur 
Vorbereitung auf die Kon-
firmation 2013

mit Andrea Ruehe 
und Erwin Schuster 

Mit den drei Konfirmandenvormittagen 
im Sommer beginnt der Konfirmanden-
kurs zur Konfirmation 2013.
Wer die Anmeldung im April versäumt 
hat, kann bis Ende Juni noch dazukom-
men.
An drei Vormittagen stimmen wir uns 
auf die Konfirmandenzeit ein, lernen 
einander und die Gemeinde kennen. Der 
Konfirmandenkurs geht dann im Herbst 
weiter. Vom 21. bis 22. September findet 
das erste Konfi-Wochenende statt. 

Wenn ich einen grünen Zweig 
im Herzen trage, 

wird sich ein Singvogel 
darauf niederlassen.

(aus China)
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Gottesdienste Gottesdienste

Gottesdienste in den Seniorenheimen:
18. Mai 15.00 Uhr AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51  Hans-Willi Büttner
18. Mai 16.30 Uhr Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65     Hans-Willi Büttner
23. Mai 16.00 Uhr BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46 (ökumen.) Joachim Habbe

Ökumenischer Gottesdienst im Grünzug hinter der Zugspitz-
schule (siehe S.19):  23. Mai   18.00 Uhr       

        Daniel Szemerédy und Thaddäus Posielek

Mai

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

29.4.
Jubilate

 9.00 Gottesdienst
Hans-Willi-Büttner

 10.30 Gottesdienst 
mit Abendmahl
Hans-Willi Büttner

6.
Kantate

 9.00 Gottesdienst mit dem 
Singkreis 
Einfach schön singen
Erwin Schuster

 10.30 Gottesdienst mit Kantorei 
und Kammerorchester
Volker Sauermann

13.
Rogate

Sa. 19.00 Beichte mit Abendmahl
Erwin Schuster

 10.00 Festgottesdienst zur Kon-
firmation Erwin Schuster

 10.30 Gottesdienst 
Gerhard Werner

17.
Himmelfahrt

 

20.
Exaudi

 9.00 Gottesdienst
Gerhard Werner

 10.30 Gottesdienst mit Kindern

 10.30 Gottesdienst
Gerhard Werner

27.
Pfingstsonntag

 9.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Hans-Willi Büttner

 10.30 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Hans-Willi Büttner

28.
Pfingstmontag

 9.00 Gottesdienst
Joachim Habbe

 10.30 Gottesdienst
Joachim Habbe

3.6.
Trinitatis

 9.00 Gottesdienst
Erwin Schuster

 10.30 Gottesdienst
Gerhard Werner

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Mai

Sa. 17.00 Fest der Versöhnung 
mit Abendmahl (Saft)

 10.30 Konfirmation
Daniel Szemerédy

 9.00 Gottesdienst
Joachim Habbe

29.4.
Jubilate

 10.30 Gottesdienst Erwin Schuster
 15.00 Einführungsgottesdienst 

von Jugenddiakon Philipp 
Förster
Dekanin Ursula Seitz

 9.00 Gottesdienst
Joachim Habbe

 19.00 Ökumen. Maiandacht in 
Maximilian-Kolbe

6.
Kantate

 10.30 Einführungsgottesdienst 
der neuen 
KonfirmandInnen
Griet Petersen

 9.00 Gottesdienst
Gerhard Werner 13.

Rogate

 17.
Himmelfahrt

 10.30 EheJubelGottesdienst
Griet Petersen/
Daniel Szemerédy

Sa.17.00 Beichte mit Abendmahl
Joachim Habbe

 10.00 Festgottesdienst zur Kon-
firmation Joachim Habbe

20.
Exaudi

 10.30 Gottesdienst 
mit Abendmahl (Wein)
Joachim Habbe

 9.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Joachim Habbe

27.
Pfingstsonntag

 10.30 Gottesdienst
Hans-WilliBüttner

 11.30 Familiengottesdienst
Joachim Habbe und Team
anschl. Mittagessen (s. S. 22)

28.
Pfingstmontag

 10.30 Gottesdienst
Erwin Schuster

 9.00 Gottesdienst
Gerhard Werner 3.6.

Trinitatis

10.30 Uhr   Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst zum Abschluss der ökumenischen 
Bibelwoche auf dem Heinrich-Böll-Platz mit PG-Brass (siehe S.5 und Rücktitel) - Hans-Willi Büttner und Team
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Wir werden alle verwandelt durch den Glauben an 
Jesus Christus - ök. Gottesdienst im Grünzug 23. Mai

Die Gebetswoche für 
die Einheit der Christen 
2012 wurde von einer 
Arbeitsgruppe aus Ver-
tretern der römisch-
katholischen Kirche, 
der orthodoxen Kirche 
sowie der alt-katho-
lischen Kirche und 
den protestantischen 
Kirchen Polens vorbe-
reitet.
Die Geschichte Polens 
ist gekennzeichnet von dramatischen 
Veränderungen und Verwandlungen, von 
Siegen und Niederlagen. Dieser Blick auf 
die eigene Geschichte -und die Austra-
gung der Fußballeuropameisterschaft 

2012 in Polen und 
der Ukraine- sind für 
die polnischen Chris-
tinnen und Christen 
der Anlass, im Hori-
zont von Tod und 
Auferstehung Christi 
grundsätzlich über 
Sieg und Niederlage, 
über „Gewinnen“ und 
„Verlieren“ nachzu-
denken. 
Herzlich laden wir 

am 23. Mai um 18 Uhr ein zum Ökume-
nischen Gottesdienst im Grünzug hinter 
der Zugspitzschule. PG-Brass wird ihn in 
bewährter Form begleiten.

Spendenübergabe bei Klabautermann e.V.
Am 14. März besuchten fünf Delegierte der 
diesjährigen Christbaumaktion den Verein 
Klabautermann e. V., einen gemeinnützigen 
Verein, der sich am Südklinikum um chro-
nisch kranke Kinder und ihre Angehörigen 
kümmert.  Wir spendeten dem Verein dieses 

Jahr die  eingenommenen Gelder der Christ-
baumaktion in Höhe von 955,38 Euro.
Der Verein Klabautermann e.V. verfügt über 
eigene Räume mit Spielhaus, Übernach-
tungszimmer und Büros. Wie wichtig die 
Betreuung dieser Familien  ist, wurde uns 
bei dem Besuch anschaulich verdeutlicht. 
Auch dort sind viele Ehrenamtliche enga-
giert und Spendengelder machen diese 
Arbeit erst möglich. Vielen Dank allen Spen-
dern!!
An der Aktion beteiligten sich viele Ehren-
amtliche, Konfirmanden der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde und Jugendliche aus 
dem Jugendhaus Phönix, die das Projekt in 
Eigenregie organisiert haben und sich von 
Nieselregen nicht abschrecken ließen. Auch 
im nächsten Jahr werden sie (voraussicht-
lich am 5. Jan. 2013) wieder Christbäume 
für einen guten Zweck einsammeln.

Christa Edelmann

„Du bist mein geliebtes Kind. Über dich freue 
ich mich!“ Diese Zusage Gottes wird uns bei 
der Taufe zugesprochen.  Wir  taufen darum 
in aller Regel im Gottesdienst mit der ganzen 
Gemeinde am Sonntagvormittag - und das 
aus gutem Grund, weil die Taufe ja auch 
die Aufnahme in diese „Familie der Kinder 
Gottes“ darstellt. 
Weil aber z.B. grade für die quirligen Ein- bis 
Zweijährigen mit ihren Familien ein eigener 
Gottesdienst „entspannter“ ist, wollen wir 
einmal im Jahr -heuer am 24. Juni um 14 
Uhr- ein Nachmittags-Tauffest anbieten. 
Schön wäre es natürlich, wenn dabei einige 
Familien zusammen kommen!
Diese Einladung gilt genauso für ältere 
Kinder - ja, einfach für alle, die das Fest der 

Taufe feiern möchten, ohne Altersbegren-
zung nach unten oder oben. 
Bitte melden Sie sich noch vor den Pfingst-
ferien bei Pfarrerin Petersen, wenn Sie Inter-
esse haben. Wir freuen uns!

„Du bist mein geliebtes Kind. Über dich freue 

Einladung zur Sommer-Taufe am 24. Juni

EheJubelGottesdienst am 20. Mai
Letztes Jahr haben wir ihn zum ersten Mal 
in dieser Form gefeiert. Dieses Jahr soll der 
„EheJubelGottedienst“ schon zur Tradition 
werden. Im Wonnemonat Mai laden wir alle 
Paare, die 2012 ein Ehe-
jubiläum feiern -soweit 
wir davon Kenntnis 
haben-, persönlich zum 
Gottesdienst am 20. 
Mai in unsere Kirche ein. 
Aber auch alle anderen 
(Ehe-) Paare sind herz-
lich willkommen, zu-
sammen mit der ganzen Gemeinde. 
Natürlich wird die Liebe das große Thema 
dieses Gottesdienstes sein - die Liebe Gottes, 
der wir uns verdanken, die Liebe zwischen 

zwei Menschen, die ihr Leben miteinander 
teilen, die Liebe, die sich dem Nächsten 
freundlich und aufmerksam zuwendet.
Besonders freuen wir uns, dass die musikali-

sche Ausgestaltung des 
Gottesdienstes auch 
von einem Ehepaar 
übernommen wird: 
Karin und Dr. Andreas 
Neumann, die schon 
unsere Valentinsgottes-
dienste mit ihrer Musik 
bereichert haben.

In diesem Gottesdienst wird es auch die 
Möglichkeit geben, sich zusammen mit 
anderen Paaren segnen zu lassen - gerne 
mit dem (mitgebrachten) Trauspruch.

Jesus wird von Johannes getauft
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von links: Sabrina Meyer, Claudia Gundacker, Jenny 
Büttner, Frau Henke mit einer weiteren Mitarbeiterin von 

Klaubautermann, Christa Edelmann und Gerd Meyer



Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

20

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

212121

Erinnerung: Betriebsausflug 16. Mai!!!

212121
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Der Beruf ist der Ort, an dem dem Ruf Christi geantwortet und 
so verantwortlich gelebt wird.                                   Dietrich Bonhoeffer  

Klöppelgruppe Edith Seifert,
Elisabeth Meister

Montag
7. + 21.5. 9.00-12.00 Uhr

Seniorennachmittag
mit Geburtstagsfeier Team Dienstag

8.5.
14.30 Uhr (Anmeldung  

bitte über 80 30 44)

Kirchenchor Eduard Gradel Montag 19.00 Uhr

SeniorInnen-Tanzkreis Brunhild Erxleben Mittwoch
2. + 23.5. 13.30 Uhr

SeniorInnengymnastik Heidi Wilczek Dienstag 14.00 Uhr

Meditatives Tanzen Griet Petersen Donnerstag 
3.5. 20.00 Uhr

Frauenkreise

Vormittagskreis Maria Bonhag 
und Team

Dienstag
15.5. 9.00 Uhr

Abendkreis Hannelore Lucijanic Dienstag
15.5.

Ausflug zur Landes-
gartenschau in Bamberg

Frauentreff Inge Krause-Zimmer-
mann, Birkhild Styhler

Freitag
4.5.

19.30 Uhr: 
Spaßgolf

Männerkreis Gerd Meyer,
Richard Stry

Freitag
11.5. Fahrradtour

Treffpunkt Ehepaare
20.00 - 22.00 Uhr

Ursula Schmettke,
Sigrid Weidmann

9.5.
23.5.

Muttertag
Stadtspaziergang

Ökumenischer 
(Bibel-)Kreis

Pfr. Thaddäus Posielek,
Pfr. Daniel Szemerédy

Mittwoch
23.5.

18.00 Uhr: Ök. Gottes-
dienst im Grünzug

MiniClub Sabine Denz Donnerstag 9.00 Uhr

Kirchenvorstand Dienstag
8.5. 20.00 Uhr  KV-Sitzung

Blaues Sofa 
offener

Gemeindetreff Team Mittwoch 19.00-22.00 Uhr

Unterhaltung und 
Spiele

Hannelore Lucijanic Donnerstag 19.00-22.00 Uhr

Bis 2. Mai können Sie sich 
noch anmelden zum Betriebs-
ausflug nach Neuendettelsau 
und den Rhododendronpark 
in Dennenlohe. Um 8.30 Uhr 
geht es los und um 17.30 Uhr 
sind wir wieder zurück. Alle 
Mitarbeitenden sind einge-

laden (Unkostenbeitrag für 
Fahrt und Eintritt 10 Euro 
- Unterstützung gerne 
auf Anfrage hin möglich). 
Wenn Sie vegetarisch 
essen möchten (Selbstkos-
ten), geben Sie dies bei der 
Anmeldung bitte extra an.

Lorenzer Kurzandacht am 2. Mai um 17 Uhr
mit Pfarrer Daniel Szemerédy. Vielleicht sind Sie gerade in der Stadt und 
nehmen dieses Angebot gerne wahr.

Getauft wurde: 
Michelle Paskewski, 
Hochkalterstr.

Kirchlich bestattet wurden: 
Monika Richter (52) Gabelsbergerstr.;
Friedrich Schütz (88) Watzmannstr.; 
Yevgeniy Vildais (35) Neuselsbrunn

Komm mit, wir folgen Jesus!
Eine Schar 
Kinder machte 
sich am Grün-
donnerstag 
auf den Weg 
- schmückte 
die Kirchentür 
für den Einzug 
nach Jerusa-
lem, deckte den 
Tisch für Jesus 
und die Seinen, 
erlebte Angst 
und Tröstung 
im Garten Gethsemane und lernte schließ-
lich mit Malchus und Simon von Kyrene 

zwei Men-
schen kennen, 
die Jesus auf 
dem Weg ans 
Kreuz begeg-
neten. Dass 
unser Weg 
in Licht und 
Dunkel nie 
gott-verlassen 
ist, durften 
alle im Got-
tesdienst mit 
den Eltern 

und der ganzen Gemeinde beim Abend-
mahl schmecken und sehen.   
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Kirchenvorstandswahl

Konfirmation 2012

Abend der Gemeinden

Am 20. Mai um 10 Uhr werden 14 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden  in der Martin-Nie-
möller-Kirche eingesegnet. 
Zu diesem Gottesdienst mit den Bläsern der „PG-
Brass“  unter der Leitung von Otto Gittel kann in 
diesem Jahr die ganze Gemeinde kommen. Durch 
die für diese Gemeinde kleine Konfirmandenzahl 
ist Platz für viele Gäste.

Die Namen im einzelnen: 
Sebastian Bathelt, Zuckmayerweg; 
Lukas Bau, Montessoristr.;
Nina Brandl, Erich-Kästner-Weg; 
Ulrike Federov, Erich-Kästner-Weg; 
Regina Huwa, Euckenweg; 
Julian Lanzl, Hans-Fallada-Str.;
Marlene Leisenheimer, Bettelheimstr.; 
Emma Majer, Tucholskystr.; 
Dietmar Gottfried Roth, Euckenweg; 
Leonie Sedlmair, Montessoristr.; 
Katisha Sheghal, Tucholskystr.; 
Nadine Seiwerth, Euckenweg; 
Kilian Straub, Bettelheimstr.; 
Celine Zeyer, Montessoristr. 

Dieser Jahrgang hat in der Gestaltung des Heilig-
Abend-Gottesdienstes und des Jugendkreuz-
weges das Erwachsenwerden in Glauben und 
Gemeinde überzeugend dokumentiert. Er wurde 
wie schon der vergangene Jahrgang von den 
Ehrenamtlichen  Christine Speiser und Ronny 
Kern begleitet.
Auch sie werden Elemente im Konfirmationsgot-
tesdienst übernehmen.

Die Vorschlagsfrist für die Kirchenvor-
standswahlen am 21. Oktober endet  in 
unserer Gemeinde am 7. Mai 2012, 24 Uhr.
Wer selbst kandidieren will oder jeman-
den kennt, der für die Gemeindeleitung 
geeignet ist, möge sich an den Vorsitzen-
den des Vertrauensausschusses, Pfr. Habbe, 
wenden.
Der vorläufige Kandidatenvorschlag wird 
am 20. Mai – der Konfirmation – verle-
sen. Die Kirchenvorstandswahlen sind die 
ersten Wahlen, bei denen die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden ihr Wahlrecht 
ausüben dürfen. 

Über 50 Besucher fanden sich am 15. 
März im Pfarrsaal von St. Maximilian 
Kolbe zum Abend der Gemeinden ein. 
Gerda Sommer, die auch als Stadtführerin 
arbeitet, hatte den Film „Nürnberg nach 
1945 - Wiederaufbau einer Stadt und 
Entstehung eines Stadtteils (Langwasser)“ 
mitgebracht. 
Diese DVD, die von den Museen der Stadt 
herausgegeben wurde, präsentierte viel 
unbekanntes Filmmaterial, das bei nicht 

wenigen fast schon vergessen geglaubte 
Erinnerungen wach rief. 
So waren der Beginn der Bebauung in 
Langwasser am Dr. Linnert-Ring 1948 zu 
sehen, die Sprengung der Märzfeld-Türme 
1966/67 oder die U-Bahn von Langwasser-
Süd nach Bauernfeind 1972. 
Viele Bilder aus den Nürnberger Jahren 
1945 bis 1972 verknüpften sich mit 
eigenen Erlebnissen der Besucherinnen 
und Besucher.

Zum ökumenischen Familiengottesdienst 
„Die Kirche feiert Geburtstag“ mit anschlie-
ßendem Mittagessen lädt ein neues Team am 
Pfingstmontag, 28. Mai, um 11.30 Uhr 
in die Martin-Niemöller-Kirche ein. Vom 
Kleinkind bis zur alleinstehenden Seniorin 
wird für alle etwas geboten.

Familiengottesdienst am 
Pfingstmontag

„Freundschaft ist eine Tür zwischen zwei Menschen. Sie kann 
manchmal knarren, sie kann klemmen, aber sie ist nie verschlossen.“
(Balthasar Gracián y Morales, Spanischer Schriftsteller)
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Martin-Niemöller-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

25

Evangelische
Aussiedler-
seelsorge

Fr 17-18.30 Uhr Singkreis
Erna 
Bachmann/
Wladimir 
Nickelwart

Familienkreis Kabarett 
Tausendschön

Fam. Schneider
Tel. 86 28 71

Flötenkreis Di ab 14.30 Uhr
Anfänger/ 
Fortgeschrittene

Frau Schießl

Frauentreff Frau Kunzmann
Tel. 86 24 66

Helfen von 
Herzen

Di und Do
9.30 -12.30 Uhr

Anna Kloos
Tel. 98 11 92 08

Figurentheater 
Erwachsenen-
gruppe

Fr 18 Uhr
Valentina Wicklein 
Tel. 09128-
1534303

Kirchen-
vorstand

Di 22.05. 
19.45 Uhr

Ökumen. Sitzung 
KV u. Pfarrge-
meinderat

Pfr. Dr. Habbe
Tel. 868022

Christliche
Meditation Mo 19-20.30 Uhr Herzensgebet

Frau Neubauer
Tel. 86 83 86
Pfr. Schuster, E.
Tel. 80 67 83

Trommler Do 18-19.45 Uhr
Weberpals
Tel. 55 35 10

Ökumenischer
Seniorenkreis

Mi 16.5. 
14.30 Uhr

Äthiopien - Land 
des Löwen v. Juda
Ref. E.Güthlein
Ref. Fr. Fromm

Frau Schmauser
Tel. 86 82 69

Töpferkurse
Do   9 - 11 Uhr 

         

Do 19 - 21.30 
Uhr

Frau Reichel
Tel. 86 93 45
Frau Söltner
Tel. 86 35 80

Weltladen Di 15 - 17 Uhr
Fr. Elliger-Klein
Tel. 81 13 16

Aus unserer Gemeinde:

Kirchlich bestattet wurden:
Heinrich Bielz, Hans-Fallada-Str.
83 Jahre
Manfred Ecke, Hans-Fallada-Str.
86 Jahre

 
Margot Breuer, Hans-Fallada-Str.
89 Jahre
Elfriede Mally, Hans-Fallada-Str.
82 Jahre

Der Umbau beginnt,
die Krippe kommt

Die Genehmigungen sind nun da, so dass 
die beiden Kindergärten im Ökumenischen 
Zentrum Langwasser durch eine Kinder-
krippe mit 18 Plätzen ergänzt werden 
können. (Für 13 Plätze liegen schon 
Anmeldungen vor.)
Dazu wird das evangelische Gemeinde-
zentrum etwas umgebaut. Es wird eine 
schöne Kinderkrippe mit einem großzügi-
gen Außengelände. Zum Start im Oktober 
wird sie dann unserem Betriebsträger 
EKiN – Evangelische Kindertagesstätten in 
Nürnberg – übergeben.
Für den Umbau und den Einbau muss die 
Kirchengemeinde trotz großzügiger staat-
licher und landeskirchlicher Zuschüsse eine 
Eigenbeteiligung von 72.000 Euro aufbrin-
gen.  Dabei hilft uns jede Spende weiter: 
Kto. Nr. 4639530 bei der Sparkasse 
Nürnberg BLZ 760 501 01. Vielleicht ist 
es Ihnen möglich, uns zu unterstützen. Bei 
sehr großzügiger Unterstützung – ab 500 
Euro - finden Sie Erwähnung im Gemein-
debrief und auf der Liste der Förderer im 
Eingangsbereich.
Das Bild zeigt einen Entwurf der Krippe 
vom Architekten Eberhard Grabow, der 
nun in leicht abgewandelter Form zur Aus-
führung kommt.

Übrigens: Der Kirchenraum selbst ist 
bereits wohnlicher geworden – alle Stühle 
sind nun gepolstert und der Boden ist neu 
eingelassen.
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Evangelische Jugend Langwasser Evangelische Jugend Langwasser

     Glogauer Str. 23       Paul-Gerhardt-Kirche
Boiler EXTREME   Jgd.treff ab 12 entfällt wegen Vakanz Dienstag 18.30 – 20.30 

Dr.-Linnert-Ring 32       Passionskirche
ex F.N.P.C. Marc Lösch, Sebastian Kurz Dienstag 19 - 21

J.V.P ab 13 H. Homm, M. Lösch, S. Kurz Donnerstag 18 – 21 

Annette-Kolb-Str.  57b      Jugendhaus Martin Niemöller
Sprechstunde u.a. Bewerbungs- und Einzelfallhilfe Montag 15 -17 

Jungensporttreff ab 9 u.a. Turniere ... Dienstag 16 -18 

Offener Treff  ab 13  Sabine Rösler/Manuela Dehmel Dienstag 18 – 21 

Kindertreff  6-12 u.a. Kreativwerkstatt, Kindercafe  Mittwoch 15 – 17.30

Kidsclub  8-15 u.a. Kochgruppe ... Donnerstag 15 – 17.30 

Offener Treff  ab 13  Sabine Rösler/Manuela Dehmel Donnerstag 18 – 21 

Freitagstreff   12-15  Turniere, Ausflüge ... Freitag 15 – 17 

Annette-Kolb-Str.  57      Gemeindehaus Martin Niemöller
Figurentheater Konfetti ab 10 Valentina Wicklein Freitag 16 - 17.30

Zugspitzstr. 9       Jugendhaus Phönix / Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Kindertreff          gemischt  6-9 D. Aiwohi, T. Schuldes, C. Edelmann Dienstag 15.45 - 17.15

Mädchengang                12-14 Christa Edelmann Mittwoch 16 - 18

LernSpielSpaß   gemischt   9-13 Christa Edelmann Donnerstag      15.45-17.45

Jugendtreff                    13-15 Christa Edelmann, Vici Hohmann Dienstag 17.30 - 19

Treff „No Name”  Jugendtreff Dominik Zeitler Dienstag 19 – 21.30 

Café „Dachschaden“  Jugendtreff Carolin Styhler Donnerstag 19 – 21.30 

Sonstiges
Fußballgruppe DBK Timo Ulrich - 

Turnhalle Adalbert-Stifter-Schule
Montag 19 – 21

www.jh-phoenix.de      oder    www.ej-langwasser.de

Jugendhaus Phönix und Jugendbüro Langwasser
Zugspitzstr. 9  ....................................Tel. 86 49 17, Fax 80 15 13 2         
Christa Edelmann, Jugendreferentin (c.edelmann@ej-langwasser.de 
- Bürozeit Di 13 - 15 Uhr) 
Jugendhaus Niemöller: Sabine Rösler, Manuela Dehmel Tel. 86 36 61 
Sprechzeit: Mo 15 -17 Uhr eMail: jh-niemoeller@ejn.de

Finde den  Mörder? 
Am 12. Mai spielen wir im Jugendhaus 
Phönix Live-Cluedo angelehnt an das 

bekannte Brettspiel mit lebenden Figuren. 
Ab 15.30 Uhr beginnt die spannende Kri-
miaktion für Jugendliche ab 12 und ab 
18.30 Uhr für Jugendliche ab 16 Jahren. 
Auf die besten Detektive wartet die Preis-
verleihung und anschließend wird noch 
gefeiert. 
Eintritt: 1,50 �

Die Phönix Club Sounds Party steigt am 
19. Mai von 18.30 – 0.00 Uhr für Jugendli-
che ab 16 Jahren.
Eintritt 3,- �. 
Freier Eintritt von 18.30 – 19 Uhr.
Party und Live Musik mit den DJs von HD 
Music. House, Electro, Charts! 

Empfang des neuen Gemeinde-Diakons 
im Jugendhaus Phönix.
Am 6. Mai findet um 15 Uhr in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Kirche der Einführungs-
gottesdienst des neuen Jugenddiakons 
Philipp Förster statt. Anschließend ist im 
Jugendhaus Phönix Empfang mit der Gele-
genheit den „Neuen“ kennenzulernen und 
ins Gespräch zu kommen.
Lieber Philipp, herzlich willkommen bei uns 
in Langwasser!

Mitternachtssport ist am Freitag, 04. Mai 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Es wird 
dieses Mal Basketball gespielt und alterna-
tiv findet Juggern statt. 

Uhrzeit von 22.00 - 01.00 Uhr 
Ort: Georg-Ledebour-Turnhalle Langwas-
ser.

Eure Jugendreferentin
Christa Edelmann mit  Phönix-Team
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Förderer/Impressum

Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Evang.-Luth. Kirchengemeinden in Nürnberg-Langwasser: 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Martin-Niemöller-Kirche, Paul-Gerhardt-Kirche, Passionskirche. Alle Daten sind für 
kirchliche Zwecke bestimmt. Die Weiterverwendung für gewerbliche Zwecke ist nicht erlaubt.

Redaktion: M. Beckstein, A. von Guttenberg, H. Heidrich, S. Malik (Layout), E. Schuster, D. Szemerédy
V.i.S.d.P.: D. Szemerédy, c/o Pfarramt Paul-Gerhardt-Kirche, Glogauer Str. 23, 90473 Nürnberg, Tel.: 80 30 44
Der Gemeindebrief erscheint zehnmal im Jahr mit einer Auflage von 7.750 Exemplaren. 
Spendenkonto Passionskirche 1899557 Sparkasse Nürnberg (BLZ 76050101) Stichwort: Gemeindebrief-Langwasser  
Informationen im Gemeinsamen Büro: Tel. 80 30 44                                
Druckerei: Osterchrist, Nürnberg
Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe: 16. Mai 2012. 
Der Juni-Gemeindebrief kann ab 18. Mai 2012 in den Pfarrämtern abgeholt werden.

Herzliche Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilarinnen und Jubilaren!

Auch Ihre Firma/Einrichtung könnte für 15 Euro im Monat von der Aufmerksamkeit 
unserer Leserschaft profitieren. Wenden Sie sich an unser Büro, Tel. 80 30 44.

Unseren Gemeindebrief fördern:
LBS Vertriebsdirektion Mittelfranken Süd
Herbert Kohler, Lina-Ammon-Str. 30, 
90471 Nürnberg, Tel. 8 17 96 31

Steuerberaterin Elfriede Schuster
Laufertorgraben 6, 90489 Nürnberg,
Tel. 815 90 61

Esther Grasser mobile medizinische 
Fußpflege Langwasser - Hausbesuche 
Tel. 4893499 Handy 0177-8609582

Linden Apotheke - Apothekerin 
Stefanie Nettersheim, Glogauer Str. 15, 
90473 Nürnberg, Tel. 89 30 89 

Dr. med. dent. Stefan Dorn, Zahnarzt
Elisabeth-Selbert-Platz 1, 90473 Nürnberg,
Tel. 80 76 04

Bestattungsinstitut E. Rummel
Fischbacher Haupstr. 185, 
90475 Nürnberg, Tel. 83 17 87

ARVENA HOTELS
Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg
www.arvena.de

Hans-Joachim Pohl � Kirchenpfleger
Rentenversichertenberater DRV Bund Berlin
Tel. 89 08 92 oder 0172/ 85 70 377

- In der Webversion nicht sichtbar - 

„Rut antwortete: Rede mir nicht ein, dass ich dich verlassen und 
von dir umkehren sollte. Wo du hingehst, da will ich auch hin-
gehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein Volk, 
und dein Gott ist mein Gott.“ 
(Rut 1,16)
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Herzliche Glückwünsche  

An dieser Stelle veröffentlichen wir die runden Geburtstage ab 70 und die JubilarInnen über 
80 aus den vier Gemeinden, aus Datenschutzgründen ohne Hausnummer. Sollten Sie die 
Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht wünschen, sagen Sie bitte drei Monate vorher im 
gemeinsamen Büro in der Glogauer Str. 23 - Tel. 803044 Bescheid.

Evangelisches Telefonbuch
w

w
w

.evangelisch-in-langw
asser.de

Paul-Gerhardt-Kirche       Tel.: 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23     paul-gerhardt-kirche@evangelisch-in-langwasser.de

                        Spendenkonto: Kto. 1066146 
Bürozeiten: siehe gemeinsames Büro  Sparkasse Nbg. BLZ 760 501 01
Pfr. Hans-Willi Büttner ............................. Tel. 80 30 45
Pfr. Gerhard Werner ............................. Tel. 89 94 31
Vertrauensfrau Heide Bickermann .. Tel. 80 60 53

Kindergarten Inge Steyer  ......... ......... Tel. 80 76 41
Hausmeister S. Baussmerth Mobil 0174/58 41 146

Martin-Niemöller-Kirche Tel.: 86 80 21, Fax: 9 81 26 94
Annette-Kolb-Str. 57 pfarramt@martin-niemoeller-kirche.de
                           Spendenkonto: Kto. 46 39 530

Bürozeiten:  Mi 15-17 Uhr Sparkasse Nbg. BLZ 760 501 01
Pfr. Dr. Joachim Habbe ....................... Tel. 86 80 22
Sprechstunde: Di 8.30-9.30 Uhr
Vertrauensleute Dr. Elfriede Buker ...Tel. 86 43 07
                         Ronny Kern ..............Tel. 81 91 78

Kindergarten 
Michaela Mößler-Kolb ....................Tel. 180 793 37
Hausmeister S.Baussmerth Mobil 0174/58 41 146

Gemeinsames Büro der Langwassergemeinden     Tel. 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23,  90473 Nürnberg buero@evangelisch-in-langwasser.de
Geöffnet: Mo-Fr 10-12 Uhr, Di-Do 15-17 Uhr, telefonisch zu üblichen Geschäftszeiten
MitarbeiterInnen: Annette Wankel, Regina Tusch und Thomas Winter

Gemeinsame Arbeitsbereiche
Jugendarbeit  (Büro Di 13-15 Uhr): Jugendref. Christa Edelmann ........Tel. 86 49 17 Fax 80 15 132
Erwachsenenbildung, Altersarbeit:  Diakonin Sabine Groß .............................................Tel. 80 67 83
Aussiedlerseelsorge: Pfr. Gerhard Werner .......................................... Tel. 98 11 92 08
Kirchenmusik: Dekanatskantor Martin Schiffel .............. Tel. 09122/63 51-0
Diakoniestation (siehe S. 7): Pflegedienstleiter Markus Feix ......................Tel. 23 95 68 30

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Tel.: 8 14 90 99, Fax: 86 16 31
Zugspitzstr. 201 dietrich-bonhoeffer@nefkom.net
                           Spendenkonto: Kto. 56 91 837 

Bürozeiten:  Di 9-10 (außer Ferien) und 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr Sparkasse Nbg. BLZ 760 501 01
Pfr.in Dr. Griet Petersen und 
Pfr. Daniel Szemerédy ........................ Tel. 814 93 80
Vertrauensmann Kurt Weidmann ....Tel. 814 76 11

Kindergarten Ingrid Huml ..................Tel. 86 21 35
Hausmeister Josef Forster  Tel. 0151-26 37 12 28

Passionskirche       Tel.: 80 67 83, Fax: 80 49 44 
Dr.-Linnert-Ring 30 passionskirche@evangelisch-in-langwasser.de

                            Spendenkonto: Kto. 1899557 
Bürozeiten:  Mo 10-11 Uhr und 15-17 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Fr 10-12 Uhr   Sparkasse Nbg. BLZ 760 501 01
Pfr. Erwin Schuster  ............................. Tel. 80 67 83
Sprechstunde: Mi 16 -18 Uhr
Vertrauensmann  Günter Wehr ........ Tel. 80 67 17

Rel.päd. Andrea Ruehe ........................ Tel. 80 67 83
KiGa Daniela Wittmann-Schütz ...... Tel. 80 45 37
Hausmeister Josef Forster  Tel. 0151-26 37 12 28

- In der Webversion nicht sichtbar - 



Sollten Sie am Wochenende Ihre/n Gemeindepfarrer/in dringend benötigen und 
nicht erreichen, ist ein/e Seelsorger/in aus der Region für Sie zu sprechen unter: 

0160 / 99 41 21 73.

Ökumenischer Gottesdienst zu
Christi Himmelfahrt

auf dem Heinrich Böll-Platz
zugleich Abschluss der Ökumenischen Bibelwoche

mit PG-Brass

17. Mai 2012 um 10.30 Uhr
bei schlechtem Wetter in der Paul-Gerhardt-Kirche, Glogauer Str. 23

- Ein Gottesdienst der evang. und katholischen Gemeinden in Langwasser -


